B|UeSpIC64 Bandwacht

Inhaltsverzeichnis
N = 1 1 2= ol 1 S 7
P = 1=Y 0 18T o © ] =3 ALY [T 12

Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 1 von 16



BlueSpice 4l

Bandwacht

Bandwacht

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

Version vom 6. Januar 2021, 01:07 Uhr (Q Version vom 6. Januar 2021, 01:21 Uhr (Q

uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
(—Allgemeines)
< Zum vorherigen Versionsunterschied

Zeile 11:

Die Bandwacht des Osterreichischen
Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine
Meldestelle und offen flr jedermann.

Die OVSV Bandwacht ist ein [https://www.
oevsv.at/oevsv/referate/ Referat] des
OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International
Amateur Radio Union Monitoring Systems"
( [https://www.iaru-rl.org/about-us
/committees-and-working-groups/iarums/
IARU-MS]) gemaR der IARU Resolution 12-
1 "Terms of reference for the IARU
Monitoring System".

Sie nimmt Berichte uber Eindringlinge
(engl.: "intruder") entgegen, die
unberechtigt Frequenzen belegen, die
dem Amateurfunk primar exklusiv (in
einschlagigen Tabellen mit der Abklrzung
"Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar
("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der [https://www.ris.bka.gv.at
/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnumme
r=10012930 Amateurfunkverordnung]
definiert die Frequenzbander und deren
Zuweisungsstatus fiir Osterreich auf der
Grundlage der Vollzugsordnung Funk
([http://life.itu.int/radioclub/rr/rindex.htm
Radio Regulations]).

uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
(—Allgemeines)
Zum nachsten Versionsunterschied -

Zeile 11:

Die Bandwacht des Osterreichischen
Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine
Meldestelle und offen flr jedermann.

Die OVSV Bandwacht ist ein [https://www.
oevsv.at/oevsv/referate/ Referat] des
OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International
Amateur Radio Union Monitoring Systems"
([https://www.iaru-rl.org/about-us
/committees-and-working-groups/iarums/
IARU-Uberwachungssystem]) gemaR
der IARU Resolution 12-1 "Terms of
reference for the IARU Monitoring System".

Die Bandwacht nimmt Berichte Uber
Eindringlinge (engl.: "intruder") entgegen,
die unberechtigt Frequenzen belegen, die
dem Amateurfunk primar exklusiv (in
einschlagigen Tabellen mit der Abklrzung
"Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar
("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der [https://www.ris.bka.gv.at
/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnumme
r=10012930 Amateurfunkverordnung]
definiert die Frequenzbander und deren
Zuweisungsstatus fiir Osterreich auf der
Grundlage der Vollzugsordnung Funk
([http://life.itu.int/radioclub/rr/rindex.htm
Radio Regulations]).
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Den Zuweisungsstatus eines
Amateurfunkbandes in Osterreich,
Deutschland und der Schweiz kann man
beispielsweise im Detail [https://de.
wikipedia.org/wiki/Amateurfunkband hier]
nachlesen.

Ausaehend von den eingetroffenen
Meldunagen uber Eindrinalinae, werden
diese Stationen ermittelt (Standort, N
ationalitat, Art der Aussenduna) und di
e Ereiagnisse in einer internationalen
Datenbank zur Dokumentation und Arc
hivierung abgeleat: [https://iarums.
ure.es IARU Monitoring System
Database]. Gegebenenfalls werden
behoérdliche MaBnahmen gefordert, die zur
dauerhaften Abschaltung der
unberechtigten Aussendungen fihren.

Den Zuweisungsstatus eines
Amateurfunkbandes in Osterreich,
Deutschland und der Schweiz kann man
beispielsweise im Detail [https://de.
wikipedia.org/wiki/Amateurfunkband hier]
nachlesen.

Ausgehend von den eingetroffenen
Meldunaen uber Eindrinalinae,
werden diese Stationen ermittelt
(Standort, Nationalitat, Art der
Aussendunq) und die Ereianisse in
einer internationalen Datenbank zur
Dokumentation und Archivierunqg
abaeleat: [https://iarums.ure.es IARU
Monitoring System Databasel].

Das Hauptziel des IARU-
Uberwachungssystems ist die Suche,
Klassifizieruna, ldentifizieruna und
Einleituna von Schritten, die zur
Entfernung von nicht dem
Amateurfunk zuaehériaen Sianalen
aus Amateurfunkbandern fihren. Die
Bandwacht interessiert sich also flr
alle Aussendungen von Eindrinalingen
in Amateurfunkbandern, die die
Bestimmunaen der Vollzugasordnung
Funk (Radio Regulations) verletzen.

Tvpische Eindringlinge sind
Rundfunkveranstalter, Over the
Horizon Radars, illegale kommerzielle
Verwendunqg der Amateurfunkbander,
darunter Taxi-Unternehmen und Fische
rei, verschiedene militarische
Ubertragungsverfahren und viele
weitere Arten unerwiinschter Signale.
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Bandwacht

Dieser Artikel entsteht gerade (Artikel angelegt am 30.12.2020, letzte Anderung am 04.01.2021).

Allgemeines

Die Bandwacht des Osterreichischen Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine Meldestelle und
offen fir jedermann. Die OVSV Bandwacht ist ein Referat des OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International Amateur Radio Union Monitoring Systems" (IARU-
Uberwachungssystem) gemaR der IARU Resolution 12-1 "Terms of reference for the IARU
Monitoring System".

Die Bandwacht nimmt Berichte Uber Eindringlinge (engl.: "intruder") entgegen, die unberechtigt
Frequenzen belegen, die dem Amateurfunk primar exklusiv (in einschlagigen Tabellen mit der
Abkurzung "Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar ("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der Amateurfunkverordnung definiert die Frequenzbander und deren Zuweisungsstatus
fir Osterreich auf der Grundlage der Vollzugsordnung Funk (Radio Regulations). Den
Zuweisungsstatus eines Amateurfunkbandes in Osterreich, Deutschland und der Schweiz kann
man beispielsweise im Detail hier nachlesen.

Ausgehend von den eingetroffenen Meldungen Uber Eindringlinge, werden diese Stationen
ermittelt (Standort, Nationalitat, Art der Aussendung) und die Ereignisse in einer internationalen
Datenbank zur Dokumentation und Archivierung abgelegt: IARU Monitoring System Database.

Das Hauptziel des IARU-Uberwachungssystems ist die Suche, Klassifizierung, Identifizierung und
Einleitung von Schritten, die zur Entfernung von nicht dem Amateurfunk zugehdrigen Signalen
aus Amateurfunkbandern fihren. Die Bandwacht interessiert sich also fur alle Aussendungen von
Eindringlingen in Amateurfunkbandern, die die Bestimmungen der Vollzugsordnung Funk (Radio
Regulations) verletzen. Typische Eindringlinge sind Rundfunkveranstalter, Over the Horizon
Radars, illegale kommerzielle Verwendung der Amateurfunkbander, darunter Taxi-Unternehmen
und Fischerei, verschiedene militarische Ubertragungsverfahren und viele weitere Arten
unerwunschter Signale.

Gegebenenfalls werden behdérdliche MaBnahmen gefordert, die zur dauerhaften Abschaltung der
unberechtigten Aussendungen flhren.

Viele Amateurfunkverbande betreiben eine ahnliche Meldestelle (engl.: "intruder watch"),
beispielsweise

® Bandwacht des DARC, Deutschland

® Bandwacht des USKA, Schweiz
® RSGB Intruder Watch, GroRbritannien

Ansprechpartner der OVSV Bandwacht ist der derzeitige Leiter: Christoph Mecklenbrauker,
OE1VMC. E-Mail: mailto:bandwacht@oevsv.at (bandwacht@oevsv.at)
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Abgeben einer Meldung
Meldungen an die OVSV Bandwacht kdnnen per eMail abgegeben werden.
mailto:bandwacht@oevsv.at (bandwacht@oevsv.at)

Eine Meldung sollte jedenfalls folgende Angaben Uber die Beobachtung enthalten: Frequenz (in
kHz, MHz oder GHz), Betriebsart (Mode), Datum und Zeit in UTC, Rufzeichen des Eindringlings
(soweit bekannt), Land (falls bekannt) und weitere Angaben z.B. Uber den Inhalt der
Aussendungen, die Sprache, usw.

Oder einfacher: Meldungen an die OVSV Bandwacht kénnen auch Uber ein online Formular
abgegeben werden.

Was passiert, wenn eine Meldung abgegeben wurde?

Die einzelnen nationalen Bandwachten kooperieren miteinander in der IARU. Es gibt einige
Experten unter den Funkamateuren, die einerseits eigene Beobachtungen melden, andererseits
Meldungen Uber Eindringlinge entgegennehmen, archivieren und auswerten.

Klassifizierung

Zunachst versucht die Bandwacht die Aussendungen des Eindringlings anhand der Meldung nach
der Modulationsart zu klassifizieren. [Modulationsarten] eines Funksignals werden nach einer
Vorlage der Internationalen Fernmeldeunion (ITU) klassifiziert.

Stehen nicht ausreichend Kenndaten zur Verfigung, wird die Meldung im IARU Monitoring Netz
weitergereicht. Dann versuchen weitere Bandwachten den Empfang nachzustellen.

Ermittlung der Modulationsparameter

Im nachsten Schritt werden die zur Klassifizierung benétigten Parameter ermittelt. Bei einem
Fernschreiben beispielsweise die Baudrate oder auch die Lage von Mark und Space. Auch
Uberhorizontradare haben sehr spezifische Parameter, die sich sogar einzelnen bekannten
Sendestellen zuordnen lassen.

Meldung an die zustandigen Behérden

Handelt es sich um einen neuen Eindringling, beraten sich die Bandwachten uber die weitere
Vorgehensweise.

® Dije OVSV Bandwacht kann eine Meldung an die Fernmeldebehérde weiterleiten. Diese nimmt
ihrerseits Kontakt mit der entsprechenden auslandischen Fernmeldebehdrde auf.

® |m Fall der Bandwacht des DARC e.V. kann beispielsweise eine Meldung an die deutsche
Bundesnetzagentur erfolgen. Diese nimmt ihrerseits Kontakt mit der entsprechenden
auslandischen Fernmeldebehdrde Uber ihre Zentrale in Mainz auf.

Eine Meldung an die Bandwacht wird also in jedem Fall bearbeitet. Der Einreicher einer Meldung
erhalt im Regelfall Auskunft Uber das weitere Vorgehen.
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uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
(—Allgemeines)
< Zum vorherigen Versionsunterschied

Zeile 11:

Die Bandwacht des Osterreichischen
Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine
Meldestelle und offen flr jedermann.

Die OVSV Bandwacht ist ein [https://www.

oevsv.at/oevsv/referate/ Referat] des
OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International
Amateur Radio Union Monitoring Systems"
( [https://www.iaru-rl.org/about-us
/committees-and-working-groups/iarums/
IARU-MS]) gemaR der IARU Resolution 12-
1 "Terms of reference for the IARU
Monitoring System".

Sie nimmt Berichte uber Eindringlinge
(engl.: "intruder") entgegen, die
unberechtigt Frequenzen belegen, die
dem Amateurfunk primar exklusiv (in
einschlagigen Tabellen mit der Abklrzung
"Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar
("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der [https://www.ris.bka.gv.at
/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnumme
r=10012930 Amateurfunkverordnung]
definiert die Frequenzbander und deren
Zuweisungsstatus fiir Osterreich auf der
Grundlage der Vollzugsordnung Funk
([http://life.itu.int/radioclub/rr/rindex.htm
Radio Regulations]).

uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
(—Allgemeines)
Zum nachsten Versionsunterschied -

Zeile 11:

Die Bandwacht des Osterreichischen
Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine
Meldestelle und offen flr jedermann.

Die OVSV Bandwacht ist ein [https://www.
oevsv.at/oevsv/referate/ Referat] des
OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International
Amateur Radio Union Monitoring Systems"
([https://www.iaru-rl.org/about-us
/committees-and-working-groups/iarums/
IARU-Uberwachungssystem]) gemaR
der IARU Resolution 12-1 "Terms of
reference for the IARU Monitoring System".

Die Bandwacht nimmt Berichte Uber
Eindringlinge (engl.: "intruder") entgegen,
die unberechtigt Frequenzen belegen, die
dem Amateurfunk primar exklusiv (in
einschlagigen Tabellen mit der Abklrzung
"Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar
("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der [https://www.ris.bka.gv.at
/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnumme
r=10012930 Amateurfunkverordnung]
definiert die Frequenzbander und deren
Zuweisungsstatus fiir Osterreich auf der
Grundlage der Vollzugsordnung Funk
([http://life.itu.int/radioclub/rr/rindex.htm
Radio Regulations]).
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Den Zuweisungsstatus eines
Amateurfunkbandes in Osterreich,
Deutschland und der Schweiz kann man
beispielsweise im Detail [https://de.
wikipedia.org/wiki/Amateurfunkband hier]
nachlesen.

Ausaehend von den eingetroffenen
Meldunagen uber Eindrinalinae, werden
diese Stationen ermittelt (Standort, N
ationalitat, Art der Aussenduna) und di
e Ereiagnisse in einer internationalen
Datenbank zur Dokumentation und Arc
hivierung abgeleat: [https://iarums.
ure.es IARU Monitoring System
Database]. Gegebenenfalls werden
behoérdliche MaBnahmen gefordert, die zur
dauerhaften Abschaltung der
unberechtigten Aussendungen fihren.

Den Zuweisungsstatus eines
Amateurfunkbandes in Osterreich,
Deutschland und der Schweiz kann man
beispielsweise im Detail [https://de.
wikipedia.org/wiki/Amateurfunkband hier]
nachlesen.

Ausgehend von den eingetroffenen
Meldunaen uber Eindrinalinae,
werden diese Stationen ermittelt
(Standort, Nationalitat, Art der
Aussendunq) und die Ereianisse in
einer internationalen Datenbank zur
Dokumentation und Archivierunqg
abaeleat: [https://iarums.ure.es IARU
Monitoring System Databasel].

Das Hauptziel des IARU-
Uberwachungssystems ist die Suche,
Klassifizieruna, ldentifizieruna und
Einleituna von Schritten, die zur
Entfernung von nicht dem
Amateurfunk zuaehériaen Sianalen
aus Amateurfunkbandern fihren. Die
Bandwacht interessiert sich also flr
alle Aussendungen von Eindrinalingen
in Amateurfunkbandern, die die
Bestimmunaen der Vollzugasordnung
Funk (Radio Regulations) verletzen.

Tvpische Eindringlinge sind
Rundfunkveranstalter, Over the
Horizon Radars, illegale kommerzielle
Verwendunqg der Amateurfunkbander,
darunter Taxi-Unternehmen und Fische
rei, verschiedene militarische
Ubertragungsverfahren und viele
weitere Arten unerwiinschter Signale.
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Bandwacht

Dieser Artikel entsteht gerade (Artikel angelegt am 30.12.2020, letzte Anderung am 04.01.2021).

Allgemeines

Die Bandwacht des Osterreichischen Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine Meldestelle und
offen fir jedermann. Die OVSV Bandwacht ist ein Referat des OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International Amateur Radio Union Monitoring Systems" (IARU-
Uberwachungssystem) gemaR der IARU Resolution 12-1 "Terms of reference for the IARU
Monitoring System".

Die Bandwacht nimmt Berichte Uber Eindringlinge (engl.: "intruder") entgegen, die unberechtigt
Frequenzen belegen, die dem Amateurfunk primar exklusiv (in einschlagigen Tabellen mit der
Abkurzung "Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar ("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der Amateurfunkverordnung definiert die Frequenzbander und deren Zuweisungsstatus
fir Osterreich auf der Grundlage der Vollzugsordnung Funk (Radio Regulations). Den
Zuweisungsstatus eines Amateurfunkbandes in Osterreich, Deutschland und der Schweiz kann
man beispielsweise im Detail hier nachlesen.

Ausgehend von den eingetroffenen Meldungen Uber Eindringlinge, werden diese Stationen
ermittelt (Standort, Nationalitat, Art der Aussendung) und die Ereignisse in einer internationalen
Datenbank zur Dokumentation und Archivierung abgelegt: IARU Monitoring System Database.

Das Hauptziel des IARU-Uberwachungssystems ist die Suche, Klassifizierung, Identifizierung und
Einleitung von Schritten, die zur Entfernung von nicht dem Amateurfunk zugehdrigen Signalen
aus Amateurfunkbandern fihren. Die Bandwacht interessiert sich also fur alle Aussendungen von
Eindringlingen in Amateurfunkbandern, die die Bestimmungen der Vollzugsordnung Funk (Radio
Regulations) verletzen. Typische Eindringlinge sind Rundfunkveranstalter, Over the Horizon
Radars, illegale kommerzielle Verwendung der Amateurfunkbander, darunter Taxi-Unternehmen
und Fischerei, verschiedene militarische Ubertragungsverfahren und viele weitere Arten
unerwunschter Signale.

Gegebenenfalls werden behdérdliche MaBnahmen gefordert, die zur dauerhaften Abschaltung der
unberechtigten Aussendungen flhren.

Viele Amateurfunkverbande betreiben eine ahnliche Meldestelle (engl.: "intruder watch"),
beispielsweise

® Bandwacht des DARC, Deutschland

® Bandwacht des USKA, Schweiz
® RSGB Intruder Watch, GroRbritannien

Ansprechpartner der OVSV Bandwacht ist der derzeitige Leiter: Christoph Mecklenbrauker,
OE1VMC. E-Mail: mailto:bandwacht@oevsv.at (bandwacht@oevsv.at)
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Abgeben einer Meldung
Meldungen an die OVSV Bandwacht kdnnen per eMail abgegeben werden.
mailto:bandwacht@oevsv.at (bandwacht@oevsv.at)

Eine Meldung sollte jedenfalls folgende Angaben Uber die Beobachtung enthalten: Frequenz (in
kHz, MHz oder GHz), Betriebsart (Mode), Datum und Zeit in UTC, Rufzeichen des Eindringlings
(soweit bekannt), Land (falls bekannt) und weitere Angaben z.B. Uber den Inhalt der
Aussendungen, die Sprache, usw.

Oder einfacher: Meldungen an die OVSV Bandwacht kénnen auch Uber ein online Formular
abgegeben werden.

Was passiert, wenn eine Meldung abgegeben wurde?

Die einzelnen nationalen Bandwachten kooperieren miteinander in der IARU. Es gibt einige
Experten unter den Funkamateuren, die einerseits eigene Beobachtungen melden, andererseits
Meldungen Uber Eindringlinge entgegennehmen, archivieren und auswerten.

Klassifizierung

Zunachst versucht die Bandwacht die Aussendungen des Eindringlings anhand der Meldung nach
der Modulationsart zu klassifizieren. [Modulationsarten] eines Funksignals werden nach einer
Vorlage der Internationalen Fernmeldeunion (ITU) klassifiziert.

Stehen nicht ausreichend Kenndaten zur Verfigung, wird die Meldung im IARU Monitoring Netz
weitergereicht. Dann versuchen weitere Bandwachten den Empfang nachzustellen.

Ermittlung der Modulationsparameter

Im nachsten Schritt werden die zur Klassifizierung benétigten Parameter ermittelt. Bei einem
Fernschreiben beispielsweise die Baudrate oder auch die Lage von Mark und Space. Auch
Uberhorizontradare haben sehr spezifische Parameter, die sich sogar einzelnen bekannten
Sendestellen zuordnen lassen.

Meldung an die zustandigen Behérden

Handelt es sich um einen neuen Eindringling, beraten sich die Bandwachten uber die weitere
Vorgehensweise.

® Dije OVSV Bandwacht kann eine Meldung an die Fernmeldebehérde weiterleiten. Diese nimmt
ihrerseits Kontakt mit der entsprechenden auslandischen Fernmeldebehdrde auf.

® |m Fall der Bandwacht des DARC e.V. kann beispielsweise eine Meldung an die deutsche
Bundesnetzagentur erfolgen. Diese nimmt ihrerseits Kontakt mit der entsprechenden
auslandischen Fernmeldebehdrde Uber ihre Zentrale in Mainz auf.

Eine Meldung an die Bandwacht wird also in jedem Fall bearbeitet. Der Einreicher einer Meldung
erhalt im Regelfall Auskunft Uber das weitere Vorgehen.
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Bandwacht: Unterschied zwischen den Versionen

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

Version vom 6. Januar 2021, 01:07 Uhr (Q Version vom 6. Januar 2021, 01:21 Uhr (Q

uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
(—Allgemeines)
< Zum vorherigen Versionsunterschied

Zeile 11:

Die Bandwacht des Osterreichischen
Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine
Meldestelle und offen flr jedermann.

Die OVSV Bandwacht ist ein [https://www.

oevsv.at/oevsv/referate/ Referat] des
OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International
Amateur Radio Union Monitoring Systems"
( [https://www.iaru-rl.org/about-us
/committees-and-working-groups/iarums/
IARU-MS]) gemaR der IARU Resolution 12-
1 "Terms of reference for the IARU
Monitoring System".

Sie nimmt Berichte uber Eindringlinge
(engl.: "intruder") entgegen, die
unberechtigt Frequenzen belegen, die
dem Amateurfunk primar exklusiv (in
einschlagigen Tabellen mit der Abklrzung
"Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar
("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der [https://www.ris.bka.gv.at
/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnumme
r=10012930 Amateurfunkverordnung]
definiert die Frequenzbander und deren
Zuweisungsstatus fiir Osterreich auf der
Grundlage der Vollzugsordnung Funk
([http://life.itu.int/radioclub/rr/rindex.htm
Radio Regulations]).

uelltext anzeigen)
OE1VMC (Diskussion | Beitrage)
(—Allgemeines)
Zum nachsten Versionsunterschied -

Zeile 11:

Die Bandwacht des Osterreichischen
Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine
Meldestelle und offen flr jedermann.

Die OVSV Bandwacht ist ein [https://www.
oevsv.at/oevsv/referate/ Referat] des
OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International
Amateur Radio Union Monitoring Systems"
([https://www.iaru-rl.org/about-us
/committees-and-working-groups/iarums/
IARU-Uberwachungssystem]) gemaR
der IARU Resolution 12-1 "Terms of
reference for the IARU Monitoring System".

Die Bandwacht nimmt Berichte Uber
Eindringlinge (engl.: "intruder") entgegen,
die unberechtigt Frequenzen belegen, die
dem Amateurfunk primar exklusiv (in
einschlagigen Tabellen mit der Abklrzung
"Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar
("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der [https://www.ris.bka.gv.at
/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnumme
r=10012930 Amateurfunkverordnung]
definiert die Frequenzbander und deren
Zuweisungsstatus fiir Osterreich auf der
Grundlage der Vollzugsordnung Funk
([http://life.itu.int/radioclub/rr/rindex.htm
Radio Regulations]).
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Den Zuweisungsstatus eines
Amateurfunkbandes in Osterreich,
Deutschland und der Schweiz kann man
beispielsweise im Detail [https://de.
wikipedia.org/wiki/Amateurfunkband hier]
nachlesen.

Ausaehend von den eingetroffenen
Meldunagen uber Eindrinalinae, werden
diese Stationen ermittelt (Standort, N
ationalitat, Art der Aussenduna) und di
e Ereiagnisse in einer internationalen
Datenbank zur Dokumentation und Arc
hivierung abgeleat: [https://iarums.
ure.es IARU Monitoring System
Database]. Gegebenenfalls werden
behoérdliche MaBnahmen gefordert, die zur
dauerhaften Abschaltung der
unberechtigten Aussendungen fihren.

Den Zuweisungsstatus eines
Amateurfunkbandes in Osterreich,
Deutschland und der Schweiz kann man
beispielsweise im Detail [https://de.
wikipedia.org/wiki/Amateurfunkband hier]
nachlesen.

Ausgehend von den eingetroffenen
Meldunaen uber Eindrinalinae,
werden diese Stationen ermittelt
(Standort, Nationalitat, Art der
Aussendunq) und die Ereianisse in
einer internationalen Datenbank zur
Dokumentation und Archivierunqg
abaeleat: [https://iarums.ure.es IARU
Monitoring System Databasel].

Das Hauptziel des IARU-
Uberwachungssystems ist die Suche,
Klassifizieruna, ldentifizieruna und
Einleituna von Schritten, die zur
Entfernung von nicht dem
Amateurfunk zuaehériaen Sianalen
aus Amateurfunkbandern fihren. Die
Bandwacht interessiert sich also flr
alle Aussendungen von Eindrinalingen
in Amateurfunkbandern, die die
Bestimmunaen der Vollzugasordnung
Funk (Radio Regulations) verletzen.

Tvpische Eindringlinge sind
Rundfunkveranstalter, Over the
Horizon Radars, illegale kommerzielle
Verwendunqg der Amateurfunkbander,
darunter Taxi-Unternehmen und Fische
rei, verschiedene militarische
Ubertragungsverfahren und viele
weitere Arten unerwiinschter Signale.
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Gegebenenfalls werden behdrdliche
MaRBnahmen gefordert, die zur

+
dauerhaften Abschaltung der
unberechtigten Aussendungen fuhren.
Viele Amateurfunkverbande betreiben eine Viele Amateurfunkverbande betreiben eine
ahnliche Meldestelle (engl.: "intruder ahnliche Meldestelle (engl.: "intruder
watch"), beispielsweise watch"), beispielsweise

Version vom 6. Januar 2021, 01:21 Uhr
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Bandwacht

Dieser Artikel entsteht gerade (Artikel angelegt am 30.12.2020, letzte Anderung am 04.01.2021).

Allgemeines

Die Bandwacht des Osterreichischen Versuchssenderverbands (OVSV) ist eine Meldestelle und
offen fir jedermann. Die OVSV Bandwacht ist ein Referat des OVSV Dachverbands und der
Osterreichische Zweig des "International Amateur Radio Union Monitoring Systems" (IARU-
Uberwachungssystem) gemaR der IARU Resolution 12-1 "Terms of reference for the IARU
Monitoring System".

Die Bandwacht nimmt Berichte Uber Eindringlinge (engl.: "intruder") entgegen, die unberechtigt
Frequenzen belegen, die dem Amateurfunk primar exklusiv (in einschlagigen Tabellen mit der
Abkurzung "Pex" oder "P+" bezeichnet) oder primar ("P") zugewiesen sind.

Anlage 2 der Amateurfunkverordnung definiert die Frequenzbander und deren Zuweisungsstatus
fir Osterreich auf der Grundlage der Vollzugsordnung Funk (Radio Regulations). Den
Zuweisungsstatus eines Amateurfunkbandes in Osterreich, Deutschland und der Schweiz kann
man beispielsweise im Detail hier nachlesen.

Ausgehend von den eingetroffenen Meldungen Uber Eindringlinge, werden diese Stationen
ermittelt (Standort, Nationalitat, Art der Aussendung) und die Ereignisse in einer internationalen
Datenbank zur Dokumentation und Archivierung abgelegt: IARU Monitoring System Database.

Das Hauptziel des IARU-Uberwachungssystems ist die Suche, Klassifizierung, Identifizierung und
Einleitung von Schritten, die zur Entfernung von nicht dem Amateurfunk zugehdrigen Signalen
aus Amateurfunkbandern fihren. Die Bandwacht interessiert sich also fur alle Aussendungen von
Eindringlingen in Amateurfunkbandern, die die Bestimmungen der Vollzugsordnung Funk (Radio
Regulations) verletzen. Typische Eindringlinge sind Rundfunkveranstalter, Over the Horizon
Radars, illegale kommerzielle Verwendung der Amateurfunkbander, darunter Taxi-Unternehmen
und Fischerei, verschiedene militarische Ubertragungsverfahren und viele weitere Arten
unerwunschter Signale.

Gegebenenfalls werden behdérdliche MaBnahmen gefordert, die zur dauerhaften Abschaltung der
unberechtigten Aussendungen flhren.

Viele Amateurfunkverbande betreiben eine ahnliche Meldestelle (engl.: "intruder watch"),
beispielsweise

® Bandwacht des DARC, Deutschland

® Bandwacht des USKA, Schweiz
® RSGB Intruder Watch, GroRbritannien

Ansprechpartner der OVSV Bandwacht ist der derzeitige Leiter: Christoph Mecklenbrauker,
OE1VMC. E-Mail: mailto:bandwacht@oevsv.at (bandwacht@oevsv.at)
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Abgeben einer Meldung
Meldungen an die OVSV Bandwacht kdnnen per eMail abgegeben werden.
mailto:bandwacht@oevsv.at (bandwacht@oevsv.at)

Eine Meldung sollte jedenfalls folgende Angaben Uber die Beobachtung enthalten: Frequenz (in
kHz, MHz oder GHz), Betriebsart (Mode), Datum und Zeit in UTC, Rufzeichen des Eindringlings
(soweit bekannt), Land (falls bekannt) und weitere Angaben z.B. Uber den Inhalt der
Aussendungen, die Sprache, usw.

Oder einfacher: Meldungen an die OVSV Bandwacht kénnen auch Uber ein online Formular
abgegeben werden.

Was passiert, wenn eine Meldung abgegeben wurde?

Die einzelnen nationalen Bandwachten kooperieren miteinander in der IARU. Es gibt einige
Experten unter den Funkamateuren, die einerseits eigene Beobachtungen melden, andererseits
Meldungen Uber Eindringlinge entgegennehmen, archivieren und auswerten.

Klassifizierung

Zunachst versucht die Bandwacht die Aussendungen des Eindringlings anhand der Meldung nach
der Modulationsart zu klassifizieren. [Modulationsarten] eines Funksignals werden nach einer
Vorlage der Internationalen Fernmeldeunion (ITU) klassifiziert.

Stehen nicht ausreichend Kenndaten zur Verfigung, wird die Meldung im IARU Monitoring Netz
weitergereicht. Dann versuchen weitere Bandwachten den Empfang nachzustellen.

Ermittlung der Modulationsparameter

Im nachsten Schritt werden die zur Klassifizierung benétigten Parameter ermittelt. Bei einem
Fernschreiben beispielsweise die Baudrate oder auch die Lage von Mark und Space. Auch
Uberhorizontradare haben sehr spezifische Parameter, die sich sogar einzelnen bekannten
Sendestellen zuordnen lassen.

Meldung an die zustandigen Behérden

Handelt es sich um einen neuen Eindringling, beraten sich die Bandwachten uber die weitere
Vorgehensweise.

® Dije OVSV Bandwacht kann eine Meldung an die Fernmeldebehérde weiterleiten. Diese nimmt
ihrerseits Kontakt mit der entsprechenden auslandischen Fernmeldebehdrde auf.

® |m Fall der Bandwacht des DARC e.V. kann beispielsweise eine Meldung an die deutsche
Bundesnetzagentur erfolgen. Diese nimmt ihrerseits Kontakt mit der entsprechenden
auslandischen Fernmeldebehdrde Uber ihre Zentrale in Mainz auf.

Eine Meldung an die Bandwacht wird also in jedem Fall bearbeitet. Der Einreicher einer Meldung
erhalt im Regelfall Auskunft Uber das weitere Vorgehen.

Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 16 von 16


https://www.oevsv.at/funkbetrieb/bandwacht/
https://de.wikipedia.org/wiki/Modulationsart

	Bandwacht
	Bandwacht
	Allgemeines
	Abgeben einer Meldung
	Was passiert, wenn eine Meldung abgegeben wurde?
	Klassifizierung
	Ermittlung der Modulationsparameter
	Meldung an die zuständigen Behörden



	Bandwacht: Unterschied zwischen den Versionen
	Bandwacht
	Allgemeines
	Abgeben einer Meldung
	Was passiert, wenn eine Meldung abgegeben wurde?
	Klassifizierung
	Ermittlung der Modulationsparameter
	Meldung an die zuständigen Behörden



	Bandwacht: Unterschied zwischen den Versionen
	Bandwacht
	Allgemeines
	Abgeben einer Meldung
	Was passiert, wenn eine Meldung abgegeben wurde?
	Klassifizierung
	Ermittlung der Modulationsparameter
	Meldung an die zuständigen Behörden




